


Der Sicherheit zuliebe




Was erwartet Sie?




Firmeninformation


Admin Solution AG !
gegründet 2009


Tochtergesellschaft der 
Prozess Control GmbH !
gegründet 2003


GmbH in Österreich !
gegründet 2010


Automobiler Dienstleister   !
für nachhaltige Senkung    
der Fuhrparkkosten




Analyse der Fuhrparkkosten und -risiken


Über 40% der Risiken und Kosten sind fahrerabhängig


Quelle: FleetCompany 2007




Analyse der Fuhrparkkosten und - risiken


Prozentuale Anteile der fahrerabhängigen Risiken und Kosten


Quelle: FleetCompany 2007
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Der Fahrer als größter Risikofaktor


  „...Unfalldaten zeigen, dass 90 Prozent der Unfälle auf 
das Fehlverhalten des Fahrers zurückzuführen sind.“!
Serverin Moser, Vorstandsvorsitzender Allianz, Autohaus online vom 17.09.10!

  „Nach einem Bericht von „Auto-Bild“ hat eine von der 
EU-Kommission in Auftrag gegebene Studie ergeben, 
dass sich durch den Einsatz sogenannter Blackboxen 
die Unfallzahlen um rund 10 % reduzieren lassen.!
Verkehrsexperten rechnen nach einer Einführung mit 
einer vorsichtigeren Fahrweise....“!
bfp fuhrpark & Management vom 22.10.10


Wie kann man das Fahrverhalten beeinflussen?






Fahrphysik 
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Aktives 
Risik-Management Vergangenheitsanalyse 

  Kunden

  Fahrzeug

  Schaden


Basis für 
Veränderungen 

  Kunden

  Fahrer

  Fahrzeug

  Schaden


Gegenwartsanalyse 

Controlling auf Basis 
aktueller Faktoren Change-Management 



Aktive und permanente 
Fahrerschulung


Der eSave 3G 




Unfallschutz in der Zielgruppe unter 25 Jahren


  Wünsche von Eltern und Versicherungen

  Vorsichtiges Fahren

  Angepasstes Fahren

  Langsames Fahren


  Transparenz im Fahrverhalten fehlt


  Nachschulungen erst nach Fehlverhalten


  Präventionsmaßnahmen sind aufgrund fehlender 
Transparenz im Fahrverhalten kaum möglich.
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Hektischer Fahrer, kennt nur Gas und Bremse!




Car Vita 

eModem eSave 3G Schadenfall 
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Datenübertragung

an Versicherung


 Verkürzung von Meldezeiten


Versicherung 
Assistance 

Dienstleister 

Aktiver Call an Fahrer =

Aktive Schadensteuerung




Car Vita 

eModem eSave 3G Schadenfall 
0100 1000 
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Schaden-
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an eModem


Datenübertragung
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C€ SpeedCheck 
Datenübertragung

an ControlExpert


 Anwendungsbeispiel: Unfallschaden




C€ SpeedCheck


Unfalldaten 
(Aufprallgeschwindigkeit 

und Verzögerung) 

Fahrzeugdaten 

Dateneingang im Speedcheck 

Abfrage in Datenbank  bei C€ 

Kalkulation auf Basis der von eSave übergebenen Daten. 

Datenübertragung von Car Vita 



Vorteile des




Kontaktadresse:



